
Pflege und Wartung der Technik in der LPG "Thomas Münfzer", 
Burgwerben H , THÜMLER. kOT 

Am 7. OklO'bel' 1959 murd{! llll.serer LPG "on dei' i\ITS Burg­
werben die Technik leihweise übergeben. Da mil wnl' der 
Gl'wldslein Hit, einen opt.imalen Einsalz de i' Teehnik gelegt. 
Allen Mitgliedern der LPG wal' h ewlllJI, claß di e Technik ein 
<'nlschei·dendes i'l'J.ill el ZUl' N'Ul.zung all el' Reserven und ZUl' 
Ste.igel1.ll1g der Erlräge in de i' Feld- unu. Viehwirlschnrl ist. 

Mit der Ubergilbe der Technik haben lVii' Genossenscharls­
bauern auch größel'e Aurgaben übernommen. \I,' il' sind \' el'­
antwol'Llich für den ökonomisch I'idnigen EillS<llz de i' Maschi­
nen und Gcrä le sowje auch für die Erhaltung dieses werl­
vollen Volksejgenlums. N·ur durch die sländige Einsalz,bereit­
schafllmd Betl·i ebssichel'h eil. dcl' i\I1.I schinen und Gel'äl e is t es 
möglich, tl.ie agrOlechnischen Teml·in e cinzuhalt en. Deshalb 
sollen hie l' die in unserer LPG g'erna ch l ~n EI-fahl'ungen bei 
der pnege und \OVnrl.ung der Technik kurz d<ll'gde'J'l wel·{len 
[1], mll :1Uch andel'en LPG evtL Alll'cgungen für eine Ver­
b essel1.mg ihrei' Arbeit Zll gooen. 

1. Karteimäßige Erfassung des Maschinen- und 
Geräteparks 

Vel'mögenswel'le , 'on über 2,5 J\ji]L DM, diesen \ Vel'l slellen 
die jn llllse rer LPG vOl-handenen i\Jasellinen, Gel'äle llll.d tech­
nischen Anlagen dar, lassen :sich nnr ordnungsgcmäß \'er­
wall en, wenn in den Hän,dell ,des VerantwoI'lilichen exnl' le 
Unlel'l<l{l'en vorlwnden sind. Di e ~[aschinen- und Gerä lekal'lei 
ist daher Bestandteil des Systems der planmii ßig vonbeugen­
deil InSlandhallung in der LPG. 

1.1. Tralaorenlwrt ei 

Ve rwendet W'i"d d er VOJ'dmJtk MTS 404 vom VEB Leitverlag 
OSlcI'\\'ieck. Für jeden Traktor, jedes Fn hl'zeug mit molori­
schem Antl'i e'b ull{] jeden i\1ühd rcsd lc l' wird e.ine Km'leiknl't e 
geführt, die rolge.nde Da len enl~lält: 

n) LeislIutgen in h III 
b) Reparaturen in der LPG-Werksln/ot 
c) Repara luren ill der HTS-Wed,st1.ltt 
d) Treib- und Schmi ersJolhel'brallch 

1.2. Maschinen- lind Ceriite!wrtei - Außemvirtsc1w/t 

Hierzu wird fiir jedes Anhänge-, AnbUJu-, Lade- lind Aulbau­
gerät die Mnschinen- 'lmd Ger~i t ekal' le MTS 403 vom VEB 
Leilver.lag Ostel'wjeck nusgefü·1I1. 

1.3. Maschinen- und Ceriitekarte; - Innenwirt scha/t 

Iiül: jede bewegliche und fes l.o Anlage und -a ll e i\Inschinen 
der Inneuwi.rlschaft wird die 'i\Inschineu- und Ge l'älekarl e 
l\1'.170/00 vom VE B Leill erlag Freibel'g geführl. 

1.4. Benutzung der Maschinen- und Cerät ehal'te i 

Di() sOl'gfäiligen Einlragungen in die Maschinenkarlei si nd 
nbel' il llch für d'e RTS wicllljg. So killlll rniln dort z. B. bei 
der InslandselZ1.Ulg cine.r GroßlllQSchine ·sofort el'Sehen, welche 
Aggregal.e während der Kampagne ausgewechselt 1V0l'den sin.d 
und wo und wann die letzte InMandsel.llllllg edolgte_ Die 
RTS ed 1iill damit bes limmle Unle rL.lgcn für di e El's.~t.zleil­
ermi uJ.ung und don AJ'be.itSilbkwI. 

Dje Einlragungen s.ind eine GmU1(Uagc fÜI' den innel,be ll'ieu­
liche n \Veubewerb un.d ennögl'iehcn eine systemati sche Be­
eino,USosullg ·der Insl·andselz,lIngskosten. Die Maschinenlwrten 
geben nach ein his zwei J.ahren ol'dnwtgsge mäßer Führung 
selu' gUle Unl el-lngen für VeI'gleidle, P lanung und übergabe 
an einen {\'lldel'en Kohlegen ode l' B~tJ~eb . 

2. Pflege des Maschinenparks 
.? 1. Kontrolle Z1/1' Einhallllllg dnr P/legC'~rllpren bei riet! 
Tra k toren 

Das lägli che Eintmgen d es TI:eib- un d Schrnierstorfvel'hra,uchs 
ennöglicht eine exakle KonlJ'olle der rnegegruppen. An der 
Tankstelle ist eine Tafel 1.Ingebracht, nuf der der Traktol'i s.t 
Hnf (lie fällige PHegegruppe .be i se.i ner MQSchine hj ngew,;,esen 
wil'Cl. Wird sie nicht .ausgefühl't , erlüilt d er T!"akto r keinen 
Treibstofr. Alle Pliegegl'uppen werden vom Brigademechaniker 
kon troHierl \Lnd auf der Tankkal'l e \'Cl-rlle rk,t. Eine KonlJ'olle 

e) VCI-brauch VOll EI'sa lzleilCIl 

Zu a) Der Drigadcl'cdlller slellt 1II0natlich 
die geleisteten hm zusammen und träg t 
si e elll . 

T afel 1. \Yfll'lnngs- "und Pflegepl.:ln rüJ' Maschi nen und Ge rä Le der In ncnwil't sch aCt 

Zu b) Die R epara turen der LPG-Werk ­
stalt werd en durch d en \Vcl'kstattll1 cisl{' I' 
anhand dCI' l.cistungsnacllll'cise dei' 
Werkslalt alle zehn Tnge cl·mittelt. 

Zu c) Die Rcpal'atlll'ell der HTS-\Vcrk­
sta tt 1.In den Maschinen dei' LPG wcrden 
laufend durch das Vorsta ndsmitgli ed für 
Technik beim Abzeichnen dei' Rechnun­
gen in die Kartei iibcrtragen . 

Zn d) Dcr Tankwart fülll-t fiir jeden TI'al,­
tor eille Tunkkal'le (verwend et wird ,lazlI 
dic Treib- und Schmi ers tolTnadmeiskarte 
i\1TS 678 a vom \' EB Leitverlag Ostel'­
wieck). 

Zu e) Der Ers a tztE'ilverlmwch alls dem 
Lager der LPG wird (Ielll VO I'stanci sm it­
glied für Technik monatlich ,'om Lager­
verwallei' gemcldet. Diese Aufg1.lbe Iwl bei 
uns der Bl'igaclell1echanikcI' in der LPG .. 
\Verkstatt Übel'llOlllm ell, da diese infolg() 
der großen Entfernung zu m Zelltl'allagcl' 
ein eigenes .Ersntztcill age r hat (hierzu 
Vord ruel, 833/ 207). Der Verbrauch an 
Ersatzteilen b.ei Reparaturen in der I\TS­
Werkstatt wird c1en un dCll Rechnungen 
angeheftete ll iIlntel'ialenl.na hmesdwinen 
deI' RTS entnommen. 
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Maschin C1HH'l kW A urstellu ngso r l 

)(iihJmaschincn 2,0 Mel ksland und 
88c r Rindersl a ll 

i\f c lk nnlngcn 2,7 MelkSlnnd un d 
8Re r Rind"'s l,,1I 

Mngcl'milcherh . 10,0 KiilberSlall 
Tränke becken 1,0 Offe nSl.ii lle 
Rübenbröcklcr 3, 0 88er [lindersl.1I 
Häeksler 9,2 ni cht s lationär 
Heu- lind 10,0 nicht s lalionür 
Strohgebl. 
S preugebläse 5,0 Druschsehe llnc 
Körnergebläsc 15,0 Spe ich ee 
G Clre ideLrock nCr 11,0 Speicher 
Saal gu trcinigCI' 5,0 Lagel'h alle n 
Schro Lmühle !J,2 S pe ic her 
l;' utl c rmuser 5.0 Abfe l'kelsl.nll 
l'ult cITcißel' !) 2 ~l nslSLa ll 
Allesri..'n'dercr J :5 ni ehL s lLlLion iir 
Förderbändcr 'l,5 Speic her und 

Lagel'h a llc 
h:1I't " So rti erer 1,5 VOl' plnt z 

Schwein eS l:lll 
j'ul't.- \\' usch· 1,0 Abferk els lall 
~ILl sch, 
Dn lnp(c l'zcuge l' ~I e lk sland, 
und H{'izlll~c n Rindel'sLall, 

Abrerkelslall, 
l\rnslsta ll 

\\'asscl'pu mpen 5,0 G ii l't nerd 
BeJ'cgnungsi\ nl. 18,0 Saule 
Hcubclürlungen 3,5 B Cl'gcrll um Rinder 

Schcu nc Adler 
ßl'ulse hränl( e 0,2 BrÜLerci 
Du ngkl'an 7,5 Dungställc, Rindcr 
Düngermühle 5,0 Lngel'halle 
Slromaggl'ega l 15,0 HindcI'h o ra lll. 

kVA 
DruschpJal z IiD,ü Fcldsc hcune 
E- Karren 1,0,0 Abfel'kelslall 

Ah 
Fel'keJmalLl' 1l 1,0 Abfcrke lslull 
S Konlrollc in den So mmel'In o Jli)l.en 

\\' K Olltro ll c in deli \Vinlerffi o n n te n 
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Jii hrl. 
Re parnt ur 

l.12.bis 30.2. 

1. G. bis 30. 8. 

1. 4. bi s 30. 8. 
1. 1. bi s 30. 3. 
1. 10. bis 30. t,. 

1. 4. Lis 30. 5~ 
1. t.. b is .30. 5. 
1. 11. bis 30. 5. 
1. 1. b is 30. 5. 
1. -1, bis 30. 5. 
1. J. bis JO. 3. 
1. 1. bis 30. 3. 
1. 2. bis 30. 1. 
l. 4. his 30. 0. 

1. 12. bis 30. G. 

1. 3. bis 30. G. 

1. 5. bis 30. 8. 
1. :1. bis JO. G. 

1. W . bis 30. 2. 
1. 10. bis 30. 2. 
1. 10. bis 30 . 4. 

30. 6. bis 30. 'l2. 
'I. 5. bis 30. G. 
1. 10. bis 30. 2. 
1. 10. bis 30. 3. 

1. 1. bis :)0. 5. 

1. 5. bis 30. 9_ 

Agrllrtechnik ' 13. Jg. 



durch da.s Vorsl-nndsmilglied für Technik ist so zu jeder Zeit 
mögli ch. 

2.2. Maßnahm en ::;ur Pflege der Ma-schillen der Außenwirtschaft 

Gr'lIndlage der gesamten Arbeit in der Außemvirtschaft sind 
die Spez.ialis lengruppen für den Ka l-toffel-, Rüben- und Mais­
anba.u sowie zur FuUergew,i=ung. Diese Spezialislengruppen 
arbeilen nach Kampagnea l'beitspliinen und stehen lUllerein­
ßllide.r im We·~lhewerb. Wenn f()'1gende Bedingungen er:füllt 
si nd, können sie prämiiert werden : 

Einhaltw1ß" der agrol.echnisehen Tennine, deI' QuaEt.ät uwl 
Höhe des EI'Ir-ages sow,ie Verbranch an In standhalt.lUlgskos len. 
KonIJ·o].]en erfolgen durch das Vorstandsmi,tglied für Technik 
und den Feldb·aubrigadier. 

2.3. Maßnahmen wr Pflege der Ma schinen der Innenwirtsdwfl. 

In den St'allordrwngen sowie in den WeubewerbsbedingungclI 
der ViehpOeger sind Maßnahmen zur la ufen<len Pflege und 
Wa11:ung der Aggrega te (estgehallen. Von größler Wachligkeit 
is t die fachmiinniselle Kontrolle des el ek1Jischen und mecl1a­
njschen Teils der Anlugen. Der EI "! klri]<er llnsel'C)" LPG, der 
(lie Schall- ·un.d T nstallalionSlbcrechl.igling bes,i 1'.>.1, ·si eht. turnus­
mäßig nach einem festen Plan all e Anlagen durch (Tafel 1). 
Besonderes Augenmel'k ist im Sommel" den Kühlmaschinen 
und im Winter den HeizW1ß"en zu widmen. ArbeitsschulZ<'U1or<l­
nungen untl VDE-Bes ljmmungen sind in deI' Innenwirl'5cha ft 
.besonders wichlig, weil die elek.lrisch betrieDenen i\1asc1unen 
laufend mit Nässe in Be.rü1mung kommen. 

3. Abstellordnung und Ersatzteilbestellung 
3.1. Abstellordnung 

Sie ist <lie Vorau.%etzung für einen ex-aklen Re]l ara~W"ablallf 
lind ermöglicht eine wesentli che Kosteneinschl·ä nkung. Nach 
Beendigung ,der Kampagne wel'den deshalb die Mascrunen gc­
reinigt und einkollserviert. Nnr bei ordnungsgemäßer Abslel­
lung entsprechend den herausgegebenen Richtlinien ist g-a ran­
liert, daß wertvolles J\'la.lerial erhalten bleibt 'Und d,ie Kosten 
ein Minimum ausmachen . Für di e Vorausbestelh.U1g der Er­
satzteile ennittelt dann <leI' Werkslilttm eisler -so fort nach der 
AbSI.ellung gemeinsam mit dem Hed..i:en·WJgspersonal die not­
wendiJgen Ersatzteile. Das Vor·standsmitglied für Techluk kann 
sich nun auf Grund des Zustan.ds der Maschine und der Auf­
zeichnungen in d er Maschinen- und Gerätekartei ein Urleil 
bilden und m11ß entlScheiden, ob ,die l'vlaschinen in der eigenen 
oder in der RTS-Wer.J<sta,l.t mSland gesel7Jt welXlen sollen. Im 
lelzteren Fall geht die Maschinen- und Gerä tekartci als Unter­
lage mit zur RTS, 

3.2. Ersatzteilbestellung 

Für die quar.lalsweisen Ersatzleillie(el'ungell müs:sen die Be­
stellungen der LPG mindeslens zehn Tage vor dem Tel1nin, 
der für die Abgabe der BesleHung an das Bezirkskontol' fest­
li~l, in der RTS vorliegen . JVlü Hilfe eines von uns aurge­
stellten TenninpJ.a.ns wird garantim1, daß alle E rsl1tz:tcile 
(bis all( evtl. zusä tzlich auftre lenden Bedarf infolge erhöhten 
Verschleißes od er Bruch) I / I, Jahr im vorasus best.cllt werden. 
Die .da bei angegebenen Li efert ennine müssen sich mit dem 
Repa.ra~urablaufplan decken. Der Vormt an Ersatzteilen in 
der LPG rnruß Sllch außerhalb der Repa ralurkampagne aur 
Hauptverschleißt.eile beschränken. 

4. Systematische Senkung der Reparaturkosten 
Es ist die Haupla uIgabe des Vors1andsrnilglüedes für Technik 
der LPG dafür Zll sorgen, daß die Te chnik richtig und rotio­
neIl eingesetzt wird. Diese Alug-abe wird er nur erfüllen l<ön­
nen, wenn er die Uroochcn erhöht.er Kosten gena.u analysiert, 
wOZ'U ihm d·ie Kos tenlrägerreehn.ung den notweniligen Auf­
schluß gibt. Der Verantwortliche muß abel' auch jede l\'Iaschine 
gena u kennen, um im einzelne n Fall über beslimmle In sliln.d­
se l~ungs f,'agen ent scheiden zu können. Hat ein 1"I'aJ<tor oder 
nlehrere Troktoren z. B. viele Lichtmaschin en- 'Jud Batterie­
schäden, so muß hei der DLU"ChIiihl-ung der POegegruppen 
mehr Sorgfalt ·<tuf die elektrische Ausrüstung der Trakloren 
gelegt werd en-. Ein weit erer oft eintr·~ t enrl er Um stand iSI der 
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hohe Verschleiß an EinspriI7"ag·gl'llo~ten . Hierbei ist zu über­
prüfen, ob die KraftstoHanlagen verunreinigt sind. Auell bei 
den übl~gen Maschinen ließen sich au.s der Praxis ähnliche 
Beispiele aufführen. In Bl1ig.adeversalllmhmgen oder pe.rsön­
lichen Aus·sproelwn können daHn diese Fests tellungen über­
Iniuelt wcrden, um für ein e enls prechende Ab s-Iellung zu 
sorgen. 

Das VOI'stondsmi'lgljed für Technik muß sich dafür ei nset·zen , 
daß die getl'offenen Feststellungen in bezug auf die Pflege 
und Wa,rlung im 'VeHIDewerb und h eim Prii miensystem inner­
halb de r Brigade und da rüber hinatlS 1n der LPG berücksich­
ligt werden. 

s. Schlußfolgerungen 
Die Sorge für konsequente Pflegc lind Wartung aller Maschi­
nen und Geräte 1st die Ha llp t:aufgahe des Vorstundsmitglieds 
füi' Technik Das Pninzjp der persönlichen VeranLwOl'tuJlg 
unserer Genossenschaflsmüglöeder muß in Zuk.lInft noch stär­
ker wit'ksam werden. 
FÜI' Jie weilel'e Entwicklung auf diesellI Gebiet wäre es 
empfehlenswert , einheitliche Belege als Unt erlagen für alle 
\Verle der Teclmik zu schalTen. !Es muß nli:t der PI-axis ge­
klärt wel'den, welche Daten in diesen Unterlagen unbedingt 
ZIl erfassen sind . Um das Prinz ip der persönli chen Verant­
wortung \"011 7-111' Geltung zu bringen, ist die Qualillzienmg 
so,Vlio die Entwi ckLrmg des sozia.lis Li schen Bewußlseins der 
~Ji. lglicder eine GrundvOrauS'5elrrung. 
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